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OBJECT CARPET - Teppichböden mit BlackThermo®Filz – Rückenkonstruktion werden  mit Fixierung 

verlegt. Die Zusatzeignungen  Stuhlrolle, Treppe, Antistatik und Fußbodenheizung sind bei Verarbeitung 

nach unseren Vorgaben uneingeschränkt gewährleistet. 

Zur Verarbeitung von Teppichböden mit BlackThermo®Filz-Rückenkonstruktion empfehlen wir hoch-

wertige Dispersionsfixierungen der Emmisionsklasse EC1 – wie z.B.:  Kiesel – Oktamos  EF 12,   Henkel 

– Thomsit T 425,   Uzin U 2100,  Schönox Multifix und HV 9 Wulff. 

Die Fixierung wird mit einer Moltoprenerolle (keine Fellrolle)  auf einen der DIN 18365 Boden-

belagsarbeiten entsprechenden Untergrund aufgetragen. Der Einlegezeitpunkt für den Teppichboden ist 

frühestens erreicht, wenn die Fixierung einen transparenten, stark haftklebrigen Film gebildet 

hat. (Gegebenenfalls mittels Fingerprobe testen) 

Vollflächig verlegen auf Klettband z. B. mit Henkel – Thomsit T 2000 ist möglich. Einsetzbar auf 

gespachtelten Untergründen, Spanplatten und vorbereiteten Altbelägen im Wohn- und Objektbereich. 

Obwohl bei dieser Verlegung die Stuhlrolleneignung ohne Einschränkung gegeben ist, handelt es sich 

nach dem heutigen Stand der Technik, um keine fachgerechte Verlegung nach DIN 18 365. 

Verlegung auf Klett- oder Doppelklebeband nur im Randbereich. Diese Verlegemethode ist in Hotel-

zimmern und im Wohnbereich ebenfalls möglich. Hierbei wird der Teppichboden mittels Kniespanner 

auf das Klett- oder Doppelklebeband aufgespannt und angerieben. 

Um einwandfreie Nähte zu bekommen ist dem Kantenschnitt besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 

Zunächst müssen die Bahnen mustergerecht ausgerichtet werden. Hier nach  erfolgt der Nahtschnitt, je 

nach Beschaffenheit des Flormaterials. Siehe allgemeine Verlegeanleitung. 

Ergänzend zu dieser Verlegeanleitung gelten die DIN 18365 sowie die allgemeinen Regeln des Fachs. 
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